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vij - Verein für Internationale Jugendarbeit, 

Bundesverein e.V. www.vij.de  

vij Bayern - Verein f. Internationale Jugendarbeit  

Ortsverein Nürnberg www.vij-nuernberg.de  

EJW -  Evangelisches Jugendwerk in 

Württemberg www.ejwue.de  

FIZ -  Fraueninformationszentrum Stuttgart   

www.vij-stuttgart.de/fraueninformationszentrum   

EFW -  Evangelische Frauen in Württemberg 

www.frauen-efw.de  

GAW -  Gustav-Adolf-Werk e.V. 

www.gustav-adolf-werk.de  
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Adresse: 

Moserstr.  10, 70182 Stuttgart 

Tel.:  0049 (0)711 23941-34 

Fax:   0049 (0)711 23941-40 

www.german-ywca.de 

E-Mail: hanne.braun@german-ywca.de 

 

Vereinskonto:   

IBAN: DE61 5206 0410 0000 4131 94 

BIC: GENODEF1EK1 
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Willkommen beim German YWCA e.V., 

Weltbund christlicher Frauen in Deutschland! 

 

Der German YWCA gehört zu einem weltweiten 

ökumenischen Netzwerk für Frauen und Mädchen.  

Er ist Mitglied im World YWCA mit Sitz in Genf.  

Der World YWCA 

 basiert auf den Prinzipien der Ökumene und der 

Offenheit für Frauen jeden Glaubens 

 vereint und vernetzt 25 Millionen Frauen und 

Mädchen in über 120 Ländern 

 fördert die gleichberechtigte Teilnahme und 

Leitungsbefähigung von Frauen auf allen sozialen, 

gesellschaftlichen und politischen Ebenen 

(leadership by women) 

 fördert Programme für soziale und wirtschaftliche 

Gerechtigkeit 

 tritt mit Bildungs-und Aufklärungsarbeit für Frauen- 

und Menschenrechte, Frieden, Gesundheit 

(HIV/AIDS) und den Schutz der Umwelt ein.  

Der German YWCA gehört zu den European YWCAs, 

der aus insgesamt 26 Nationalverbänden besteht, die 

 europäische Fragen und Probleme behandeln 

 europäische Regionaltreffen koordinieren 

 in europäischen Gremien mitwirken.  

 

 

Ziele des German YWCA e.V.  

 Stärkung interkultureller, ökumenischer und 

interreligiöser Kompetenzen 

 Förderung internationaler und ökumenischer 

Begegnungen 

 Engagement gegen Frauen- und  

Menschenhandel, Gewalt gegen Frauen und 

Zwangsprostitution sowie HIV/AIDS 

 Organisation von Veranstaltungen zu 

frauenrelevanten und entwicklungspolitischen 

Themen 

 Begleitung von Frauen in der Migration  
 
Geschichte  

 gegründet 1893 durch Pfarrer Johannes 

Burckhardt, Vorsitzender des Ev. Verbandes für 

die weibliche Jugend Deutschlands  

 aufgelöst unter dem Nazi-Regime 

 Neugründung 2005 in Frankfurt als deutscher  

Nationalverband. Gründungsmitglieder u.a. 

Bundesverein für Internationale Jugendarbeit (vij), 

Frauenstudien- und  Bildungszentrum der EKD, 

Frauen für Gerechtigkeit im südlichen Afrika, 

Evangelisches Jugendwerk in Württemberg, 

Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk Leipzig 

 erste Präsidentin Hanne Braun, Stuttgart 

 Nationalbüro in Stuttgart, im Haus des Vereins für 

Internationale Jugendarbeit (vij) 

 

Aktivitäten 

Unterstützung von Projekten wie 

 Frauenhaus Esther in Brasov/Rumänien 

 Mama’s Club und Mama’s Garden in Uganda 

(Hilfe für junge Mütter mit HIV/Aids)  

 Nähmaschinenprojekt und Ausbildung einer 

Kindergärtnerin für den YWCA Namibia 

 Sonnengläser für Namibia und Kenia 

 Teilnahme an Gipfeltreffen des World YWCA 

(Nairobi 2007, Zürich 2011 mit Organisation der 

Ausstellung „Rosenstraße 76“ und Workshop) 

 Einladung von YWCA World-Board Mitgliedern 

nach Stuttgart (Kenia und Namibia) 

 Round-the-World Breakfasts zu Themen wie:  
o Hühnchen-Export nach Afrika 

o China – Land und Leute  

o Zwangsheirat 

o Einkaufsverhalten und Globalisierung 

o Genitalverstümmelung (FGM) 

o Osteuropäische Hausangestellte 

o Witwen, Hexen, Unglücksbringerinnen in 

Afrika  

o Solarlampen und solares Kochen für 

Afrikanerinnen 

 After-Work-Treffen („Hamsterrad“)  

 Organisation des Treffens der Europäischen 

YWCAs (ERM), 14.-19. Oktober 2014, im 

Bernhäuser Forst bei Stuttgart und Teilnahme 

 


